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Wir freuen uns auf den fachlichen Austausch mit Ihnen
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Bearbeitung der vorab eingereichten Fragen

Fokus auf Detailfragen zur Nutzung des neuen 

Common Interface

Klärung fachlicher Fragen für die Einführung 

von TAF/TAP TSI

1. Begrüßung und Einleitung



Für Themen, die wir heute nicht im Fokus haben, bieten wir 
gerne ebenfalls Informationen an
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Einstiegsinformation und 
notwendigen Vorbereitung durch die EVUen

auf der Homepage der DB InfraGOTestplanung für Nutzer des Common Interface

Updates im nächsten TTT Dialog am 17.9.2025



2. Durchsprache der eingereichten 
Fragen
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Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (1)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Was gibt es für uns als Kunde/EVU zu tun in diesem 
ganzen Thema? Was müssen wir vorbereiten, umstellen 
oder ähnliches?

Erstinformation über TAF/TAP TSI Homepage 
verfügbar insb. auch zu notwendigen Vorbereitungen.
Fokus im Termin heute auf die eingereichten 
Detailfragen und daher zeitlich keine grundlegende 
Einführung möglich. 

RailCargo

Wird DB InfraGO den Trassenvertrag parallel an das 
LeadRU und das ResponsibleRU kommunizieren, wenn 
diese Rollen nicht vom ResponsibleApplicant 
wahrgenommen werden?

Der Ansprechpartner für das EIU ist der Besteller / 
der ResponsibleApplicant. Die EVU-EVU 
Kommunikation ist durch die beteiligten EVU 
sicherzustellen.

DB Cargo

2. Durchsprache Fragen

https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/netzzugang-und-regulierung/taf-tap-tsi


Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (2)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Verwendung der OTN bei einer internationalen Zugfahrt 
mit zwei oder mehr Bestellabschnitten; folgende denkbare 
Konstellationen:

• TrainID für einen Zug Lübeck - Verona; LeadRU EVU_1
• Route von Lübeck via München, Kufstein (HO), 

Brenner nach Verona; Fahrzeit in DE < 20 h
• Bestellabschnitt 1: Lübeck - München; RA EVU_2 & RRU 

EVU_3
• Bestellabschnitt 2: München - Kufstein (HO) - Verona; 

RA EVU_4 & RRU EVU_5

Frage:
Ist für Bestellabschnitt 1 eine nationale oder 
internationale OTN zu verwenden?

Eine PRM im internationalen Verkehr wird durch die 
Handover begrenzt. Für das Beispiel ergibt sich daher 
folgendes Bild:
• TrainID für einen Zug Lübeck - Verona; LeadRU 

EVU_1
• Route Lübeck -München - Kufstein (Handover) - 

Verona; Fahrzeit in DE < 20 h
• PRM 1: Lübeck - München; RA EVU_2 & RRU 

EVU_3
• PRM 2: München - Kufstein (HO); RA EVU_4 & 

RRU EVU_5
• Der Abschnitt Kufstein (HO) – Verona ist bei 

der ÖBB Infra zu bestellen.
• Für den Abschnitt München – Kufstein ist 

eine internationale Zugnummer zu 
verwenden.

• Für den Abschnitt Lübeck - München ist eine 
nationale Zugnummer zu verwenden.

DB Cargo

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (3)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Bezieht sich auf Anlage 5, S. 3 zur SST-Beschreibung PathOS
„Änderung der Ausgangsregion im Trassenangebot bzw. Änderung der 
Startbetriebsstelle nach Vertragsschluss“ (Anlage 3, S.5). 
1. Auf welcher TAP-TSI-Objekt-Ebene ist eine Änderung der 

Startbetriebsstelle, die zu einer Änderung der Start-Region führen 
würde, vorzunehmen? Müsste hierbei eine neue Train-ID 
verwendet werden? Kann die ursprünglich verwendete OTN ggf. 
wiederverwendet werden?

2. Ist eine geographische Splittung damit ausgeschlossen? Oder ist 
eine geographische Splittung innerhalb einer Niederlassung 
möglich?

3. Themen „Änderung der Ausgangsregion im Trassenangebot“ und 
„Änderung der Startbetriebsstelle nach Vertragsschluss“. Hier 
steht in Anlage 3 „Das heutige Vorgehen muss beibehalten 
werden. …ist die Trasse zu stornieren und eine neue zu bestellen“:
Wie soll das im Kontext UJ Bau funktionieren, wenn einer dieser 
Fälle durch DB InfraGO initiiert eintritt? Wie uns von InfraGO 
mitgeteilt wurde arbeitet KomBau nicht regionsspezifisch, wir 
würden dann also GPE und FPEs bekommen, wobei eigentlich 
letztenendes storniert und neu bestellt werden müsste.
Gibt es dann nicht erst bei der Übergabe von KomBau an TPN 
Probleme?

1. Der Fall tritt ein, wenn eine gewünschte Fahrlage nicht 
konstruiert werden kann. Als EIU würden wir im TTT 
Standard einen geänderten Start-PLC in der PDM 
übermitteln. Dies hätte die Durchführung eines 
RouteUpdates zur Folge. In diesem Fall ist die Bestellung 
wie heute zu stornieren und neu zu bestellen, bestmöglich 
mit geänderter Route. Die Verwendung der Zugnummer 
kann, je nach Anwendungsfall, wiederverwendet werden.

2. Für den in Anlage 3 beschriebenen Fall schon, andere 
Anwendungsfälle sind hiervon nicht betroffen.

a. Auf den ujBau hat diese Einschränkung keine 
Auswirkung

3. Für netzausgelöste Änderungen im ujBau wird DB InfraGO 
in der Lage sein die Start-Region aka 
Ausgangsniederlassung anzupassen. Intern erfolgt dies 
technisch über einen anderen Prozess, der dies 
abweichend zu kundenausgelösten 
Anmeldungen/Änderungen zulässt. Die Umsetzung hierfür 
ist aktuell jedoch zeitlich noch nicht terminiert.

DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (4)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Nach unserem aktuellen Kenntnisstand 
gehen wir davon aus, dass es keine 
fachlichen Anwendungsfälle gibt, in 
denen die DB InfraGO einen Path 
geografisch splittet bzw. die geografische 
Splittung initiiert. Hintergrund ist, dass 
wir als EVU nicht feststellen können, ob 
ein Angebot vollständig ist, da wir im Falle 
einer geografischen Unvollständigkeit 
keine Meldung zur Nichtkonstruierbarkeit 
erhalten.
Kann diese Annahme bestätigt werden?
In welchen Fällen findet im 
Angebotsprozess eine geographische 
Splittung aufgrund einer räumlichen 
teilweisen Nichtkonstruierbarkeit statt?

DB InfraGO nimmt in NEP und GelV keine geographische Splittung ohne Mitwirkung des 
Kunden vor. Ist eine Splittung notwendig, muss dies im Rahmen einer angepassten 
Neubestellung in Absprache mit der InfraGO erfolgen. 

Eine Splittung kann notwendig werden, wenn es in der Netzfahrplanerstellungsphase zu 
einem Streitbeilegungsverfahren oder einem Kapazitätskonflikt (bei Verkehrsartenmixen) 
kommt. Dann wird der Kunde gefragt, ob er im Falle des Verlusts des Verfahrens eine 
räumliche (und/oder zeitliche) Teilzuweisung wünscht. Wenn er dies tut und er das 
Verfahren verliert, wird die Trasse aufgeteilt. 
Beispiel: Laufweg A->B->C->D. Der Konflikt ist im Abschnitt B->C. Der Kunde verliert hier 
die Trasse, wünscht aber eine räumliche Teilzuweisung. Nun muss ein Vertrag für A->B 
und ein weiterer Vertrag für C->D (unter anderer OTN) entstehen. 

Liefern wir als PDM geographisch nur einen Teil des Laufwegs, dann ist dies als 
Teilzuweisung zu interpretieren. Abweichend hierzu kann es im ujBau im Rahmen eines 
mittigen Teilausfalls ("SEV") dazu kommen, dass es zu einer räumlichen Aufteilung 
kommt. Hierbei wird der Teil, für den die OTN erhalten bleiben soll, eingekürzt und ein 
zusätzlicher Path mit neuer OTN für den zweiten Teil geliefert werden. Diese beiden 
Pathes werden mit ReasonOfReference Code 1009 "Hinweis auf Fortsetzung einer Trasse 
nach SEV" referenziert.

DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (5)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Bezieht sich auf zur Stellungnahme vorliegenden Entwurf 
INB: 4.4.2 Anmeldung eines Rahmenvertrages
Rahmenvertragsvergabe- und Änderung ist im 
Schnittstellendokument Anlage 3 im Abschnitt 
„Vorübergehende, notwendige Abweichungen vom Soll“ 
vom Scope ausgenommen. Wie passt das zur in den INBs, 
bei denen eine Anmeldung von RV im 1. HJ 2026 für Fplj. 
2028 erfolgen soll?
Aus unserer Sicht bleibt unklar in welchem Bestellsystem 
Rahmenverträge bei DB InfraGO angemeldet werden 
können. Ebenso bleibt offen wie die technische 
Referenzierung von Rahmenverträgen erfolgen soll.
Kernfrage: Wird es für Fplj. 2028 eine Bestellung von 
Rahmenverträgen im TAP TSI-Format geben oder nicht?

Aktuelle Annahme erfolgt dies nicht über TAF/TAP 
TSI Schnittstelle.
Thema befindet sich weiterhin in Klärung, eine 
entsprechende Kommunikation erfolgt nach Klärung.

DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (6)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Bezieht sich auf zur Stellungnahme vorliegenden Entwurf 
RiL 402.0305 Baubedingte Einschränkungen abstimmen 
und kommunizieren
Abschnitt 10 (6) Änderungsbestellungen von 
baubetroffenen Trassen
Folgende grundlegende Fragen bleiben an dieser Stelle aus 
unserer Sicht unbeantwortet:
Welche Möglichkeit haben EVUs die Baubetroffenheit 
festzustellen, wenn ein GPE noch nicht oder verfristet 
vorliegt? Wird in dem Zusammenhang darüber nachgedacht 
die OIM zum Zeitpunkt z-29 wieder/doch einzuführen, um 
Seitens DB InfraGO über die Baubetroffenheit zu 
informieren?
Wir gehen davon aus, dass Änderungsbestellungen, die 
einen baubetroffenen Zeitraum tangieren technisch 
zurückgewiesen werden.
Schließt DB InfraGO netzausgelöste Änderungen 
(unabhängig von Bau) im Zeitraum z-29-z-8 generell aus? 
Wenn nicht, welche Regelung/Prozess gibt es dazu?

Verweis auf den nächsten RTB am 07.10. DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (7)

DB InfraGO AG | Infoveranstaltung TAF/TAP TSI | 28.08.2025 12

Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Bezieht sich auf zur Stellungnahme vorliegenden Entwurf RiL 
402.0305 Baubedingte Einschränkungen abstimmen und 
kommunizieren
Abschnitt 8 (1) Vierte Konsultationsphase
„Angaben zu den in dieser Konsultationsphase zu 
behandelnden BKE selbst sowie die Grobplanungsergebnisse 
(GPE) und Feinplanungsergebnisse (FPE) stellt die DB 
InfraGO AG in der vierten Konsultationsphase ausschließlich 
in einem elektronischen Portal den betreffenden 
Stellungnahmeberechtigten bereit.“
Diese Formulierung ist aus unserer Sicht in mehrfacher 
Hinsicht missverständlich:
Handelt es sich bei dem elektronischen Portal um 
„KOMBau“?
Werden die genannten Daten (GPE/FPE) in dem 
elektronischen Portal nur angezeigt oder erhalten wir die 
Daten (auch) über die SST? Die Bereitstellung der Dokumente 
GPE/FPE per KOMBau SST-Anbindung ist nicht genannt oder 
auf eine entsprechende SST-Beschreibung verwiesen.

Formulierung in der RiL tatsächlich 
missverständlich. Mit dem elektronischen Portal ist 
die KOMBau gemeint und auch der Versand der 
Produkte ist über die KOMBau SST vorgesehen.

DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (8)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Frage in Folge eines Findings im laufenden E2E-Test 
(Sommertest)

Anscheinend werden von DB InfraGO die selbst in 
Schnittstellendokument definierten OTN-Regeln 1-9 nicht 
validiert (FV vergibt OTNs aus vereinbarten Kontingenten). 
Warum nicht? Könnte es ggf. produktiv zu Fehlern bei 
Trassenbestellung und/oder betrieblichen Ablauf kommen?

Die DB InfraGO wird auch mit TTT die gültigen 
Regeln bei der OTN- bzw. Zugnummernvergabe 
berücksichtigen. Wenn sich das IT-System hier in 
Einzelfällen nicht gemäß der 
Schnittstellendokumentation verhält, dann handelt 
es sich dabei vrsl. um einen Fehler, der korrigiert 
werden muss. Für die produktive Nutzung muss 
sichergestellt sein, dass es zu keinen OTN 
Zuweisungen kommt, die gegen das geltende 
Regelwerk verstoßen.

DB Fernverkehr

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (9)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Wie wird bei Netz mit Änderungen umgegangen, die in der 
Zeit der Baubearbeitung liegen? Insbesondere in der Phase 
NEP 2
1. Kann eine fachliche und technische Zurückweisung 
ausgeschlossen werden?
2. Werden die Änderungen von Bau in das Angebot 
eingearbeitet?
3. Wird im Baudokument die Änderung berücksichtigt?

Änderungsbestellungen für den baubetroffenen 
Zeitraum sind nicht zulässig. Vergleiche dazu den 
Entwurf der netzzugangsrelevanten Ril 402.0305 
Abschnitt 10 (6), welche derzeit im 
Stellungsnahmeverfahren ist:

DB Regio

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (10)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

VNP ist Grundlage für 1. GPEs → Wie erfolgt die 
Synchronisierung zw. Vertrag und Bauzustand? Ab wann ist 
der ENP die Grundlage für die GPEs?

Ein GPE wird nicht aktualisiert. Die 
Synchronisation erfolgt im nächsten 
Fahrplanprodukt (FPE auf Basis ENP).
Sobald der ENP versendet wurde, werden die GPEs 
auf Basis des ENP erstellt. Der Versand der GPEs 
erfolgt nach der notwendigen Bearbeitungszeit.

DB Regio

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (11)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Wie lange wird die Abwicklung einer OIM (Route-Update) 
auf InfraGo-Seite dauern?

Im Release für das Fahrplanjahr 2027 wird der 
RouteUpdate Prozess seitens DB InfraGO nicht 
unterstützt.

DB Regio

Wann folgen die Stellungnahmegründe? Die Angabe des Stellungnahmegrunds ist nicht mehr 
erforderlich auf Grund der Änderung des Ablaufs. Da 
nun als Stellungnahme immer vollständige Fahrlagen 
gemeldet werden sollen, ist darüber der Wunsch des 
Kunden ausgedrückt.
Das Feld sowie das dafür vorgesehene Kapitel wurde 
aus Anlage 10 entfernt.

DB Regio

2. Durchsprache Fragen



Eingereichte fachliche Fragen und Antworten (12)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO Eingereicht von

Wir gehen davon aus, dass bis zur Erledigung einer OIM 
(Route-Update) keine GPEs und keine NAÄ eingehen dürfen.

Das ist nicht richtig. Auch während eines laufenden 
RouteUpdate können Informationen zu 
netzausgelösten Änderungen und GPE/FPE 
eingehen und dann ggf. Inhalte aus dem 
RouteUpdate noch nicht beinhalten. Die 
Verarbeitung des RouteUpdate würde dann im 
Nachgang eingereiht werden.

Mit dem initialen Release wird die Operation 
RouteUpdate nicht unterstützt.

DB Regio

Worauf bezieht sich die PAIDold im FPE, ist hiermit die ID 
aus dem GPEII oder aus dem Vertrag gemeint?

Die PAIDold bezieht sich auf die Vertragstrasse. DB Regio

2. Durchsprache Fragen



Fragen und Antworten im Termin (1)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO

Die DB InfraGo hat uns gestern in der synchronen ujBau Session von 
FV mitgeteilt, dass es möglich ist Seitens der DB InfraGo direkt ein 
FPE (ohne vorher ein GPE gesendet zu haben) zu versenden.

Korrekt, ist entsprechend in Anlage 10 dokumentiert.

Eine technische Frage, gibt es Anforderungen an die Endgeräte für 
die Nutzung von TAF/TAP TSI?

Unser IT-Dienstleister wird bis Ende des Jahres auf MS Edge 
umsteigen und Chrome nicht mehr unterstützen. Ist das Portal 
(pathOS, KOMBau) voll kompatibel mit MS Edge?

Das pathOS-Portal ist mit Chrome kompatibel. Zusätzlich 
werden weitere Browser, z.B. Edge, seit Jahren unterstützt und 
erfolgreich getestet. Grundsätzlich sollte es Windows10 oder 
höher sowie MacOs 10.14 oder höher sein. Die zum Go-Live 
relevanten Anforderungen werden im Handbuch veröffentlicht. 
Das Webportal ist natürlich für die Anwendung auf einem PC 
optimiert, nicht für die mobile Anwendung.

Die technischen Anforderungen an Schnittstellen-IT sind über 
den jeweiligen IT-Dienstleister einzuholen bzw. zu erfragen.

2. Durchsprache Fragen



Fragen und Antworten im Termin (2)
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Eingereichte Frage Antwort DB InfraGO

Sind internationale Trassen dann ab sofort mit dem Handover 
testbar?

Ja, das genaue Testvorgehen ist mit den Testteams 
abzusprechen.

Frage zu Dritt-EIU: ist hier immer ein ausländisches EIU gemeint. 
Wir in Bayern haben als Dritt EiU z.B. die Stadtwerke Ulm.
Antwort gerne hier, muss in einen anderen Termin

Der Umgang mit Fremdnetzen innerhalb Deutschlands ist, wie 
in der Unterlage beschrieben, durch die Anwendung von EReG 
§51 etwas anders geregelt. In der Excel sind ausschließlich 
Grenzen zu EIU im Ausland aufgeführt.

OIM: 

1. Es reicht aus die ReferenceTrainID zu verwenden, um die 
Trasseninformation zu erhalten?

2. Ab wann ist die OIM testbar?

1. Für die OIM wird die PathID benötigt; darüber erhalte ich 
die Information zu diesem Vertrag. Eine Anfrage über 
ReferenceTrainID reicht nicht aus.

2. OIM ist bereits testbar.

2. Durchsprache Fragen
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